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(Redaktionsschluss: Mittwoch 10 Uhr, freigegeben für Rundspruchsendungen ab 
Donnerstag, den 28. Juni 2012, 17:30 UTC. Aktuelle Audiofassung unter 
http://www.darc.de/uploads/media/dlrs.mp3 ) 
(An die Rundspruchsprecher: Internet-Linkverweise nicht vorlesen, z.B. [X]; lediglich für die 
Schriftfassung werden diese am Ende des Rundspruches aufgelistet.) 
 
Hallo, liebe SWLs, YLs und OMs, 
Sie hören den Deutschland-Rundspruch Nummer 26 des Deutschen Amateur-Radio-Clubs 
für die 26. Kalenderwoche 2012. Diesmal haben wir Meldungen zu folgenden Themen: 
 
– 14 800 Besucher kamen zur 37. HAM RADIO nach Friedrichshafen 
– Viele Ehrungen auf der HAM RADIO 
– Übergabe der KW-Pokale und Ehrung der Clubmeister 
– AMSAT-OSCAR 7 seit zehn Jahren wieder aktiv 
– Radiosendung über „Telegrafisten der Meere“ 
– Richard L. Baldwin, W1RU, Silent Key 
– Aktuelle Conteste 
und 
– Was gibt es neues vom Funkwetter? 
 
Hier die Meldungen: 
 
14 800 Besucher kamen zur 37. HAM RADIO nach Friedrichshafen 
14 800 Besucher, zehn Prozent mehr Aussteller und 100 % Zufriedenheit – so lautet das 
Fazit der 37. Ausgabe von Europas größter Amateurfunkmesse HAM RADIO, jüngst 
stattgefunden vom 22. bis 24. Juni. Die Messeleitung verzeichnete damit etwas weniger 
Besucher – im Vorjahr waren es 16 300 und in 2010 kamen 16 800 auf das Messegelände 
am Bodensee. An drei Tagen präsentierten sich 203 Aussteller aus 31 Ländern, im Vorjahr 
waren es 184. Viele davon zeigten sich mit dem Geschäftsverlauf zufrieden. Messe-Chef 
Klaus Wellmann zog trotz des leichten Besucherrückgangs eine positive Bilanz: „Die HAM 
RADIO hat einen hervorragenden Ruf in der Branche. Das ist Ansporn für uns, gemeinsam 
mit dem DARC als Partner das gute Konzept der internationalen Amateurfunk-Ausstellung 
fortzusetzen.“ Der DARC sieht mit dem 63. Bodenseetreffen mit vielen Beiträgen rund um 
den Digitalfunk und der Präsentationsfläche „Amateurfunk digital“ sein Ziel, noch mehr 
Funkamateure für die modernste Form des Funkens zu begeistern, als gelungen an. „Wir 
haben einen wichtigen Grundstein dafür gelegt, dass die technische Entwicklung 
weitergeht“, zeigte sich Jens Hergert, kommissarischer Geschäftsführer des DARC sehr 
erfreut mit dem Messeverlauf. Mit der Ham Rallye sei das Interesse bei Kindern und 
Jugendlichen geweckt worden, und ausgehend von der Lehrerfortbildung erwarte der 
DARC positive Impulse für die technische Bildung des Nachwuchses. 93 Kinder und 
Jugendliche hatten diesmal Peilung mit dem Hobby Amateurfunk aufgenommen. „Durch die 
Prüfungsvorbereitungen in Baden-Württemberg waren es in diesem Jahr mit 94 
Teilnehmern an der Lehrerfortbildung etwas weniger als in den Jahren zuvor. Wir sind 
zufrieden mit dem ersten internationalen Jugendtreffen mit 30 Jugendlichen, unter anderem 
aus Finnland, Italien und den Niederlanden“, sagte Axel Voigt, DO1ELL, zuständig für die 
Öffentlichkeitsarbeit im DARC. Den Termin der 38. HAM RADIO kann man sich bereits 
heute vormerken: 28. bis 30. Juni 2013. 
 
Viele Ehrungen auf der HAM RADIO 

  



Alljährlich bietet die HAM RADIO die richtige Plattform zur Übergabe vieler Ehrungen und 
Auszeichnungen. Den Anfang machte DARC-Gründungsmitglied Kurt Schips, DL1DA. Er 
wurde für 70 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. Mike Kalter, W8CI, vom 
Organisationsteam der amerikanischen Amateurfunkmesse Hamvention in Dayton/Ohio 
überreichte dem DARC-Vorsitzenden Steffen Schöppe, DL7ATE, die Auszeichnung „Club 
des Jahres 2012“ nunmehr persönlich. Den Horkheimerpreis 2012 erhielt Prof. Dr.-Ing. 
Michael Höding, DL6MHW, für sein Engagement in der Entwicklung des DARC-Contest-
Logbuchs (DCL). Erstmals hat der DARC e.V. den Shears Award anlässlich der Ehrung von 
besonderem Mitgliederzuwachs im Ortsverband de facto zwei Mal vergeben. Zum einen für 
die meisten Neueintritte (Absolutwert) – diese Ehrung wurde dem OV Reutlingen (P07) mit 
14 Neueintritten zuteil, und zum anderen gemessen am prozentualen Anstieg an seiner 
Mitgliederzahl – diese Ehrung erhielt der OV Erfurt 2 (X18). Markus Vester, DF6NM, und 
Colin Thomas, G3PSM, haben für ihre Tätigkeit die Goldene Ehrennadel des DARC 
erhalten. DF6NM beschäftigt sich als Funkamateur u.a. seit vielen Jahren mit der 
Langwelle. Für eine Kompatibilitätsstudie des 500-kHz-Bandes mit den anderen dort 
zugewiesenen Funkdiensten hat er den wissenschaftlichen Teil beigetragen, der wegen 
seiner Kompetenz dann als deutscher Beitrag von der ITU übernommen wurde. G3PSM 
nahm im Rahmen der britischen Delegation bereits mehrfach an Weltfunkkonferenzen teil. 
Seiner Lobbyarbeit ist es zu verdanken, dass die CEPT den Vorschlag einer Amateurfunk-
Mittelwelle voll unterstützte und damit auch erfolgreich war. Günter Zellmer, DL7ZG, wurde 
die Ehrenmitgliedschaft des DARC e.V. verliehen. DL7ZG betreut seit 32 Jahren die 
„Tönende CQ DL“, eine Audiofassung von jeweils aktuellen Inhalten aus dem 
Amateurfunkmagazin CQ DL. Pro Monat verschickt er etwa 450 Kopien an sehbehinderte 
DARC-Mitglieder. Den Organisatoren der YL-WM-Aktion sowie der High Speed Telegraphy-
WM in Bielefeld wurden jeweils die DARC-Ehrenplakette verliehen. Stellvertretend für die 
aktiven YLs während der Frauenfußball-Weltmeisterschaft in Deutschland nahmen Annette 
Coenen, DL6SAK, und Christiane Rüthing, DL4CR, die Ehrenplakette entgegen. Zur Aktion 
funkten YLs unter Sonderrufzeichen während der Fußballfrauen-Weltmeisterschaft. Die 
Telegrafie-WM wurde indes federführend organisiert vom Distrikt Westfalen-Nord unter dem 
ehemaligen DV Dieter Ziehn, DK4QT, und vom damaligen Verantwortlichen für 
Schnelltelegrafie im Referat für DX- und HF Funksport, Hein Langkopf, DL2OBF. 
 
Übergabe der KW-Pokale und Ehrung der Clubmeister 
Erstmals in einer größeren Öffentlichkeit wurden den jeweiligen Siegern der 
Clubmeisterschafts- und Kurzwellenpokal auf der Aktionsbühne im Messe-Foyer 
übergeben. Den ersten Platz in der Clubmeisterschaft 2011 belegt der OV Main-Taunus 
(F27) mit 3113 Punkten, gefolgt vom OV Preetz (M11) mit 3105 Punkten und dem OV 
Süderbrarup (M15) mit 2886 Punkten. In der Einmannwertung geht der KW-Pokal für den 
ersten Platz an OM Nico, DK5DQ, mit 300 Punkten; Holger, DL9EE, belegt den zweiten 
Platz mit 299 Punkten und Michael, DL6MHW, platzierte sich mit 297 Punkten auf Platz 3. 
In der Mehrmannwertung belegt DL1A aus dem OV C30 mit 293 Punkten Platz 1, DQ4T 
(F27) mit 286 Punkten Platz 2 und DLØCS aus M15 mit 285 Punkten Platz 3. Die Sieger 
der Clubmeisterschaft erhielten ihre Ehrungen aus der Hand des DARC-Vorsitzenden 
Steffen Schöppe, DL7ATE, während seine Vorstandskollegin Annette Coenen, DL6SAK, 
die Übergabe der KW-Pokale vornahm. Die Präsentation auf der Aktionsbühne im Foyer 
bot für alle Ehrungen einen professionellen Rahmen. 
 
AMSAT-OSCAR 7 seit zehn Jahren wieder aktiv 
AMSAT-OSCAR 7 feiert in diesen Tagen sein zehnjähriges Jubiläum der 
Wiederauferstehung. Nachdem seine Batterien Mitte 1981 ausgefallen waren, arbeitet er 
seit dem 21. Juni 2002 erneut, sofern seine Solarzellen genügend Sonnenlicht erhalten. 
AO-7 wurde im November 1974 gestartet und arbeitete dann für acht Jahre im 
Regelbetrieb, bis der Batterieschaden auftrat. 
 
Radiosendung über „Telegrafisten der Meere“ 
Die Titanic-Tragödie und das Geschehen im Funkraum des Schiffes mit Jack Philipps, dem 
1. Funkoffizier der Titanic, ist Gegenstand einer Radiosendung am 7./8. Juli. Sie umfasst 
das gesamte Spektrum des Telegrafie-Hobbys und die professionelle Seite zur See mit 



dem Seefunk und seinen Veteranen. Hören kann man sie im Deutschlandfunk von 23.05 
bis 2 Uhr und im Deutschlandradio von 0.05 bis 3 Uhr. Darauf weist Werner Schack, 
DK7XW, hin. 
 
Richard L. Baldwin, W1RU, Silent Key 
Richard L. Baldwin, W1RU, Träger der Goldenen Ehrennadel des DARC, ist in der 
vergangenen Woche im Alter von 92 Jahren vestorben. Richard war lange Jahre Präsident 
der IARU und Präsident der ARRL. In dieser Zeit war Richard unter anderem verantwortlich 
für die Vorbereitung der WARC 1979, auf der zum Beispiel die neuen Bänder bei 10, 18 
und 24 MHz für den Amateurfunk beschlossen wurden. In seiner Zeit als IARU-Präsident 
verstand er es wie kaum ein anderer, der Organisation eine neue und repräsentative 
Ausrichtung zu geben. 
 
Aktuelle Conteste 
1. Juli: RAC Canada Day Contest 
7. bis 8. Juli: DARC VHF/UHF-Mikrowellenwettbewerb, Independence of Venezuela 
Contest und DL DX RTTY Contest 
8. Juli: DARC 10 m Digital Contest Corona 
Die Ausschreibungen finden Sie auf der Webseite des DX und HF-Funksportreferates [dx] 
sowie mittels der Contesttermin-Tabelle in der CQ DL 7/12 auf S. 508. 
 
Der Funkwetterbericht vom 26. Juni, erstellt von Rico Schurig, DF2CK 
Rückblick vom 20. bis 26. Juni: Die Sonnenaktivität war erneut sehr gering. Ein B7- aus 
Region 1504 am 21. und ein C2-Flare am 23. aus selbiger, als diese schon über den 
Westrand aus unserem Blickfeld rotiert war, bewirkten kaum Wackler im Erdmagnetfeld. 
Beide Flares verursachten keine erdgerichteten CMEs. Die Gruppe 1512 tauchte am 24. 
auf und produzierte am 25. einen C1-Flare. Die Sonnenfleckenrelativzahl ging deutlich 
zurück, laut NOAA gibt es derzeit nur eine Gruppe mit vier Flecken. Seit dem 25. morgens 
ist das Erdmagnetfeld, wahrscheinlich durch den Einfluss eines koronalen Lochs, leicht 
gestört. 
 
Vorhersage bis zum 4. Juli: 
Ein Blick auf den STEREO-B-Satelliten lässt einen kurzfristigen Anstieg der Sonnenaktivität 
erwarten. Außerdem wird für den 3. Juli die Rückkehr der alten Gruppe 1504 erwartet, 
welche während der jüngsten Rotation einige größere Flares erzeugte. Mit gestörtem 
Erdmagnetfeld muss ab dem 29. gerechnet werden, dann trifft uns schneller Sonnenwind 
aus CH521. An den Kurzwellenbedingungen wird sich nichts Wesentliches ändern, bei 
steigendem Flux werden die höheren Bänder länger öffnen. 
 
Es folgen nun die Orientierungszeiten für Gray-Line DX, jeweils in UTC: 
 
Sonnenaufgang: Auckland/Neuseeland 19:34; Melbourne/Ostaustralien 21:36; 
Perth/Westaustralien 23:17; Singapur/Republik Singapur 23:01; Tokio/Japan 19:27; 
Honolulu/Hawaii 15:51; Anchorage/Alaska 12:21; Johannesburg/Südafrika 04:55; San 
Francisco/Kalifornien 12:50; Stanley/Falklandinseln 12:06; Berlin/Deutschland 02:45. 
 
Sonnenuntergang: New York/USA-Ostküste 00:30; San Francisco/Kalifornien 03:36; Sao 
Paulo/Brasilien 20:30; Stanley/Falklandinseln 19:55; Honolulu/Hawaii 05:17; 
Anchorage/Alaska 07:37; Johannesburg/Südafrika 15:26; Auckland/Neuseeland 05:13; 
Berlin/Deutschland 19:33. 
 
Das waren die Meldungen des DARC-Deutschland-Rundspruchs. Die Redaktion hatte 
Stefan Hüpper, DH5FFL, vom Amateurfunkmagazin CQ DL. Diesen Rundspruch gibt es 
auch als PDF- und MP3-Datei auf der DARC-Webseite sowie in Packet Radio unter der 
Rubrik DARC. Meldungen für den Rundspruch – mit bundesweiter Relevanz – schicken Sie 
bitte per Post oder Fax an die Redaktion CQ DL sowie per E-Mail ausschließlich an 
redaktion@darcverlag.de. Vielen Dank fürs Zuhören und AWDH bis zur nächsten Woche! 
 



--- 
Verzeichnis der Internetadressen (Rundspruchsprecher: Bitte nicht vorlesen!): 
[dx] http://www.darc.de/referate/dx/ 


